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Von den ungleich verteilten Gütern

Wälti hat köstliche Ideen. Wer sich schwarze Stunden erhellen will, greife zu dem freudespendenden Bilderbuch", schreibt die Solothurner Zeitung.

Wälti und seine Figuren aus dem Nebelspalter", Großformat, Fr. 10.60, erschienen im Nebelspalter-Verlag in Rorschach.

Knigge im Stall

Kobi war ein guter Melker, zuverlässig,

tüchtig und seinen Horntöchtern
von Herzen zugetan. Aber mit den
Umgangsformen hatte er etwas Mühe.
Er duzte nämlich einfach alle Leute,
auch wenn er sie nicht kannte. Eines

Tages war hoher Besuch angemeldet,

weshalb am Morgen der Meister seinen
Melker vornahm und ihm ans Herz
legte, heute müsse er die Gäste unbedingt

«ehren». Nun, Kobi war kein
Spielverderber. Er schrieb sich also die
Mahnung hinter die Ohren und hatte
sie auch noch nicht vergessen, als einer
der hohen Herren sich die Zeit damit

vertrieb, ihm beim Stallmisten
zuzuschauen. Dabei geschah es nämlich,
dah Kobi im engen Gang zwischen dem
Herrn und einer Kuh nicht hindurchkam,
beide standen ihm im Weg. Da brummte
er unwillig: «Ume, Chue, mit Euem
Füdle, - u du, Heer, ou - we doch als

mues g'eeret sii I » LW
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